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Die Liebe ist das Einzige,  

das sich verdoppelt,  

wenn man es teilt! (Albert Schweizer)  

 



 
               

              Liebe Bruckhäusler Pfarrfamilie! 

    

… diese vier Worte faszinieren mich immer wieder … „Gott einen Ort 
sichern“ … diese Worte könnten im Anforderungsprofil von christlichen 
Seelsorger:innen stehen. „Gott einen Ort sichern“ ist aber gewiss nicht 
nur eine Aufgabe für „hauptamtliche“ Mitarbeiter:innen der Kirche, 
sondern ist Aufgabe von allen Christinnen und Christen.   
Als getaufte Christen sind wir Menschen dazu gerufen, durch unser 
tägliches Handeln, durch Nächstenliebe und den Einsatz für 
Gerechtigkeit und Frieden aktiv Mitverantwortung in der Welt zu 
übernehmen. Diese Aufgabe gründet in der Taufe, die jeden Einzelnen 
von uns mit einer eigenen Würde und einem Auftrag für die Gesellschaft 
ausstattet. In der römisch-katholischen Kirche wird seit der 
Dogmatischen Konstitution des Zweiten Vatikanischen Konzils über die 
Kirche Lumen gentium 1964 dieses „gemeinsames Priestertum der 
Gläubigen“ gelehrt, das sich vom hierarchischen Priestertum „dem 
Wesen und nicht bloß dem Grade nach“ unterscheidet.   
 

„Gott einen Ort sichern“ … war auch Motto der diesjährigen Exerzitien 
im Alltag, die wir in der Fastenzeit im Tagungshaus Wörgl anboten.  
„Gott einen Ort sichern“ … diese Worte sind der französischen 
Schriftstellerin und Mystikerin Madeleine Delbrel zuzuordnen, die von 
1904 bis 1964 im atheistischen Frankreich lebte und wirkte. In ihrer 
jugendlichen Sturm- und Drangzeit war sie auch bekennende Atheistin. 
Durfte jedoch eine tiefgründige Wandlung in ihrem Leben erfahren und 
lebte dann als engagierte Christin in der Arbeiterstadt Ivry. Dort setzte sie 
sich gemeinsam mit den Kommunist:innen gegen vermeidbares Leid ein. 
Radikal lebte sie das Liebesgebot, das Gott und allen Menschen gilt.   
 

Sie brauchte „Gott keinen Ort sichern“. Sie war, wie alle, die sich vom 
lebendigen Gott „überwältigen“ und führen lassen, eine „Insel göttlicher 
Anwesenheit“. Und das geht an jedem Ort und im jeweiligen Lebens-
alltag. Es braucht ein gutes Fundament, innere Stärke, Standhaftigkeit, 
Ausdauer und gewiss auch ein wenig Mut, sich immer wieder neu zu 
Gott, zum Glauben, zur befreienden Botschaft des Evangeliums zu 
bekennen. Wir Christen sollten als solche erkennbar sein.   
Starten wir wieder gemeinsam in dieses neue Arbeitsjahr, geleitet vom 
Geist Gottes und umschirmt von Gottes Segen!    
       Pfarrprovisor Christian und sein Team  



 
Künstliche Intelligenz – was bleibt der Mensch? 
 

Gedanken von unserer PGR-Obfrau Christine Ankele  
 

 

 

KI ist in aller Munde. Aber was ist das eigentlich – und 
was hat diese Entwicklung mit uns als Christen zu tun? 
 

Gerade ältere Menschen stehen dieser neuen Entwicklung manchmal 

ratlos gegenüber und haben das Gefühl, den Anschluss zu verlieren. 

Vielleicht hilft ein Blick zurück.   

Wir haben in unserem Leben schon viele technische Veränderungen 

erlebt. Das Telefon wurde vom Wählscheibentelefon zum Smart-

phone. Briefe wurden durch E-Mails ergänzt. Das Fotoalbum wurde 

teilweise durch digitale Bilder ersetzt. Und Informationen, für die man 

früher ein Lexikon oder eine Bibliothek brauchte, sind heute in 

wenigen Sekunden verfügbar.  

Nun kommt eine weitere große Veränderung hinzu: Computer 
können inzwischen nicht nur Informationen speichern und 
wiedergeben. Sie können Texte formulieren, Bilder erzeugen, 
Fragen beantworten und uns bei vielen Aufgaben unterstützen. 
Das nennen wir Künstliche Intelligenz – kurz KI.  
 

Aber ist eine Maschine wirklich intelligent?  
 

Hier lohnt sich eine wichtige Unterscheidung.   
 

Eine KI kann sehr viel und wirkt manchmal erstaunlich klug. Aber sie 

ist kein Mensch. Sie hat kein eigenes Gewissen, keine persönliche 

Lebenserfahrung und keine Gefühle. Sie kennt nicht die Freude über 

die Geburt eines Kindes oder den Schmerz beim Abschied von einem 

geliebten Menschen.  

Und sie kennt auch nicht das, was für einen gläubigen Menschen 

wesentlich ist: Gottvertrauen, Hoffnung, Gebet und die 
persönliche Beziehung zu Gott.  
 
 



 
Eine KI kann einen Text über die Liebe schreiben – aber sie kann 
nicht lieben.  

Sie kann über das Gebet schreiben – aber sie kann nicht beten.  

Sie kann Barmherzigkeit erklären – aber sie kann selbst keine 
Barmherzigkeit üben.  
 

Der Mensch ist mehr als seine Fähigkeiten   
  

Gerade hier stellt uns die Künstliche Intelligenz eine wichtige Frage: 
 

Was macht den Menschen eigentlich zum Menschen?  
 

Ist es unsere Fähigkeit zu rechnen, zu schreiben, Informationen zu 

speichern oder Probleme zu lösen? Wenn das so wäre, könnten uns 

Maschinen eines Tages tatsächlich überlegen sein.  

Der christliche Glaube setzt jedoch an einer anderen Stelle an. Der 

Mensch besitzt seine Würde nicht deshalb, weil er besonders 

leistungsfähig, gebildet, gesund oder erfolgreich ist.  
 

Der Mensch ist Geschöpf Gottes.  
 

In der Bibel heißt es: „Gott schuf also den Menschen als sein 
Abbild.“ (Gen 1,27) Unsere Würde ist uns von Gott gegeben. Sie 

hängt nicht von unserer Leistung und schon gar nicht davon ab, ob wir 

mit der neuesten Technik umgehen können. Gerade im Zeitalter der 

Künstlichen Intelligenz ist das eine wichtige Botschaft.  
 

KI kann helfen – aber der Mensch trägt die Verantwortung
  

Künstliche Intelligenz kann vieles erleichtern. Sie kann beispielsweise 

helfen, einen Brief zu formulieren, einen schwierigen Text 

verständlich zu machen oder eine fremdsprachige Information zu 

übersetzen. Das kann eine wertvolle Hilfe sein. Aber eine KI kann sich 

auch irren. Deshalb müssen wir prüfen, nachdenken und selbst 

entscheiden. Wenn es um eine medizinische Diagnose geht, brauchen 

wir den Arzt. Wenn ein Mensch in einer persönlichen Krise steckt, 

brauchen wir vor allem Menschen.   

 



 

Und bei den großen Fragen unseres Lebens – Woher komme ich? Was 

ist der Sinn meines Lebens? Worauf darf ich hoffen? Was geschieht 

nach dem Tod? – kann eine Maschine vielleicht Informationen liefern. 

Die Antwort auf diese Fragen müssen wir aber nicht von einer 
Maschine erwarten.  
 

Mit Zuversicht und Unterscheidungsvermögen  
 

Vielleicht ist deshalb weder Begeisterung noch Angst die richtige 

Antwort auf die Künstliche Intelligenz.   

Eine christliche Haltung bedeutet auch: prüfen und unterscheiden.  
Was dient dem Menschen? Was schützt seine Würde? Was ist hilfreich 

– und wo überschreitet die Technik Grenzen?   

Wir müssen nicht jede neue Entwicklung ablehnen. Aber wir müssen 

auch nicht alles gutheißen, nur weil es technisch möglich ist. 
 

Der Maßstab sollte immer der Mensch bleiben – und seine 
von Gott geschenkte Würde.  
 

Unsere Welt wird sich durch KI verändern. Manche Tätigkeiten 

werden leichter, andere werden sich verändern. Doch eines bleibt:  

Der Wert eines Menschen hängt niemals davon ab, wie viel er 
leisten kann.   
Vielleicht wird gerade in einer Welt, in der Maschinen immer mehr 

können, etwas ganz Einfaches wieder besonders wertvoll: ein 

ehrliches Gespräch, ein persönlicher Besuch, ein tröstendes Wort, ein 

gemeinsames Gebet und die Erfahrung, dass ein Mensch für einen 

anderen Menschen da ist.  
 

KI kann vieles können. Mensch sein kann sie nicht.  
 

Und vielleicht liegt genau darin unsere christliche Hoffnung: 

Der Mensch bleibt Mensch – von Gott geschaffen, von Gott geliebt 
und mit einer Würde beschenkt, die keine Maschine ersetzen 
kann.  
 



 
 

Bilder, die Geschichten erzählen. 
 
Im Vorzimmer eines bekannten Arztes hängen zwei Bilder, die 
mich jedesmal aufs Neue faszinieren.  

 

 

 

 

Beim Betrachten fällt mir immer das gleiche Narrativ ein. Das 
linke Bild ist bewegt. Es zeigt Auf- und Abbrüche. Es scheint 
alles unaufhaltsam in Bewegung zu sein.  

„Die einzige Konstante im Leben ist die Veränderung“ 
(500 v. Chr. Heraklit von Ephesos, Philosoph). 

 

Unser ganzes Leben ist bewegt. Wir haben Höhen und Tiefen 
erlebt, Verlassen werden und glückliche Begegnungen. Im Fluss 
des Lebens sind wir nicht untergegangen. 
In den Stammbüchern lesen wir: „Wenn die Not am Größten, ist 

die Hilfe am Nächsten.“   

Gutes geht vorüber, aber auch das Schwere. 
Probleme, Gefühle sind nicht für die Ewigkeit.   
 

Das zweite Bild hat für mich einen anderen Charakter. Da hebt 
eine Hand die Tiefe auf. Eine starke Hand, wie mir scheint. Wir 
können ausruhen, uns wieder sammeln. Die Seele nachkommen 
lassen. 
Glücklich, der diese Hand spürt. Eine Hand, die auffängt, die 
Halt gibt. Religiöse Menschen nennen dieses Getragensein: 

„Die Hand Gottes“. 
  



 

 

              Ein neues Gesicht  
im Team unseres Pfarrverbandes  
              Bruckhäusl-Wörgl  
 
 

Mit Ende November 2026 wird unsere geschätzte langjährige Pfarr-

sekretärin, Frau Ingrid Spitzenstätter, in den wohlverdienten Ruhe-

stand wechseln. Vorher wird Ingrid aber noch ihre Nachfolgerin, Frau 

Nicole Klingler, gründlich in ihre neuen Aufgaben einschulen. Nicole 

wird sich jetzt schon mit ein paar Worten selbst vorstellen:   

 

Liebe Bruckhäuslerinnen und Bruckhäusler! 

Mein Name ist Nicole Klingler, ich komme aus der Wildschönau und 

werde ab August 2026 als Pfarrsekretärin der Pfarre Wörgl tätig 

sein. Über meine neue Tätigkeit in der Pfarre hinaus werde ich auch 

als Assistentin im Tagungshaus tätig sein.  

 

Ich bin verheiratet und habe eine 14-jährige Tochter. Zuvor war ich  

23 Jahre lang in der Kirchenbeitragsstelle in Wörgl beschäftigt.   

 

Ich freue mich sehr auf die vielfältigen Aufgaben in meinem neuen 

Tätigkeitsbereich und besonders auf die Begegnungen mit den 

Menschen unserer Pfarrgemeinde und unseres Pfarrverbandes.   

Es ist mir ein großes Anliegen, Sie kennenzulernen, ein offenes Ohr 

für Ihre Anliegen zu haben und Sie bestmöglich zu unterstützen.  

 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit, bereichernde Gespräche 

und viele schöne Begegnungen. Herzliche Grüße …   

                              Nicole Klingler  

 

 



 

   Bruckhäusl feierte … 
    70 Jahre BROOKS  
      

Seit nunmehr schon 70 Jahren ist die Schützengilde „Brooks“ ein wesent-
licher Teil des vereinsmäßig immens lebendigen Bruckhäusler Dorflebens. 
Dieser Meilenstein, 70-jähriges Bestandsjubiläum, wurde heuer im Frühjahr 
mit einem tollen Festprogramm gefeiert.   
Zum Gottesdienst am Herz-Jesu-Sonntag, der traditionellerweise immer 
schon als Schützenmesse gefeiert wird, fanden sich unsere Dorfgemeinschaft 
sowie Gäste aus dem Bezirk Kufstein mit insgesamt 17 Fahnenabordnungen 
in unserer Bruckhäusler Pfarrkirche ein.   
Vor dem Gottesdienst gab ein landesüblicher Empfang samt Ehrensalve der 
Wörgler Sepp Innerkofler Standschützenkompanie dem Jubiläumsfest einen 
gebührlichen Anfang. Im Festgottesdienst, der von der Bundesmusikkapelle 
Bruckhäusl in gewohnter Weise sehr stimmig musikalisch gestaltet wurde, 
hob ich in meinen Predigtgedanken den Ursprung des Herz-Jesu-Bundes 
1796 hervor, der sich gegen die Gewalt der napoleonischen Truppen wandte. 
 Dieser Herz-Jesu-Schwur wurde im Rahmen des Gottesdienstes 
dann auch wieder erneuert, bevor sich im Anschluss an den Gottesdienst der 
Festumzug, angeführt wiederum von der Bundesmusikkapelle Bruckhäusl, 
formierte. Vor dem Schützen-Vereinsheim erfolgte die Defilierung, der viele 
Persönlichkeiten aus Politik, Kirche und dem Schützenwesen beiwohnten. 
Es war ein wunderschönes, lebendiges, farbenprächtiges Bild … so viele 
Schützen und Vereinsmitglieder in ihren Trachten, mit ihren Fahnen, mit 
ihrem Traditionsbewusstsein.   
Der Weg führte alle ins 1000-Mann-Festzelt hinter dem Schützenheim, wo 
alle bestens mit Speis und Trank versorgt wurden.   
Einen weiteren Höhepunkt des Jubiläumsfestes bildete der Rückblick von 
Oberschützenmeister Hans Oberhofer auf 70 Jahre Vereinsgeschichte mit 
anschließenden Ehrungen. Die Gründung erfolgte 1956 beim Bruck-
häuslwirt, wo der erste Schießstand errichtet wurde. Ein weiterer wichtiger 
Meilenstein war dann die Eröffnung des gemeinsam mit der BMK 
Bruckhäusl errichteten Vereinshauses, das in Etappen auf den neuesten 
technischen Stand gebracht wurde. Mit ihren vielfältigen Aktivitäten, 
Ausrückungen, Teilnahmen an Schießsportwettbewerben und vor allem 
einer intensiven Jugendarbeit trägt die Schützengilde Brooks wesentlich zu 
einem gelingenden Miteinander im Bruckhäusl und darüber hinaus bei.  
        (Bericht: Christian Hauser; auszugsweise Veronika Spielbichler, Fotos: Rosa Dollinger)  



 

Ein paar Impressionen vom  
Fest der Schützengilde Brooks am 14. Juni  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Ein großes                       
 

an Frau RESI JAWOREK, die über viele Jahre, ja Jahrzehnte den 

ehrenamtlichen Dienst als LEKTORIN mit großem Einsatz und großer 

Verlässlichkeit ausgeführt hat. Im Rahmen unseres Patrozinium-

Gottesdienstes am Sonntag, 28. Juni 2026 bedankten wir uns, stellver-

tretend für die gesamte Pfarrgemeinde, bei Resi.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

********************************** 

Gleichzeitig dürfen wir uns über zwei neue Gesichter,  
bzw. Stimmen freuen, die uns im Gottesdienst  

die Lesungen, Fürbitten und Texte vortragen werden.   
 

Frau PGRin Cornelia Ploner und Herr Markus Breitenlechner  
haben sich bereit erklärt, in Zukunft  
den Dienst als Lektor/in auszuüben.  

 

Vielen Dank, Conni und Markus, für eure Bereitschaft,  
diesen wertvollen ehrenamtlichen Dienst  

zur Ehre Gottes und für die Pfarrgemeinschaft zu machen.     
 

**********************************  



   

            sagen wir   
 

… allen PfarrgemeinderätInnen für ihren großen Einsatz bei unse-

ren kirchlichen Festen und bei allem, was in der Pfarre oft ansteht.  

… dabei auch allen LeiterInnen unserer pfarrlichen Ausschüsse, 

besonders Rosa Dollinger für den Bereich Liturgie, Markus Mayr für 

den Pfarrkirchenrat, Martin Hechl für den Organisationsausschuss, 

Helene Mayr für den Öffentlichkeitsausschuss, Elisabeth Resch für 

den Familienausschuss, Frau Conni Ploner für den Jungscharbereich, 

und Sylvia Gasteiger für die Frauenschaft und die Leitung des 

Pfarrcafes, zusammen mit den fleißigen Helfern.  

… Evi Feger und Anneliese Pöck für die Reinigung unseres 

Pfarrhofes und der liturgischen Gewänder, unserem Mesner Franz 

Pokerschnig, sowie den Frauen der Frauenschaft für den 

regelmäßigen Kirchenputz.  

… allen unseren Traditionsvereinen, unseren Bruckhäusler 

Kassettlfrauen und Trachtenfrauen für ihr Mitgestalten unserer 

kirchlichen Feste im Jahreskreis und ihre Unterstützung der Pfarre in 

vielen Bereichen.   

… Frau Rosa Dollinger für die stimmungsvollen Morgenlob-

Andachten in den diesjährigen Sommermonaten.  
  

****************************************************************** 

Pfarrbrief herausgegeben und für den Inhalt verantwortlich: 

Pfarrteam Bruckhäusl, Lofererstraße 111, 6322 Kirchbichl 

Auflage: 500 Stück, verteilt von unseren Wohnviertel-MitarbeiterInnen 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Anrufe außerhalb der Öffnungszeiten werden an die Pfarre Wörgl 

weiter-geleitet. Tel. 05332/71419 Mail: pfarre.bruckhaeusl@eds.at 
 

Wir sind auch auf Facebook und Instagram  

Homepage: www.pfarre-bruckhaeusl.at 

____________________________________________________  

 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

      Ich will Dir danken, Herr, 

            aus ganzem Herzen! Psalm 9,2 

 

 

 

 

 
 
 

ERNTEDANKFEIER  
am Sonntag, 27. September 2026  

(09:15 Uhr Aufstellung beim Achenkreuz … 

Erntedankprozession zur Kirche … Festgottesdienst … 

anschließend Erntedankfrühschoppen  
der Bundesmusikkapelle Bruckhäusl 

im Pfarrhofgarten)  
 
 

***************************************************  

Die Unterländer Wallfahrt  
nach Mariastein  

 findet heuer  

am Sonntag, 20. September 2026  
um 14:30 Uhr (Gottesdienst) statt.  

      Herzliche Einladung zur Teilnahme!  
 

***************************************************  



 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

      Liebe Jubelhochzeiter!  
             Unser diesjähriger  

       Jubelsonntag  
 
     (Festgottesdienst mit Erneuerung des Eheversprechens)  
 

        und anschließendem gemütlichen Beisammensein   
 

findet am Sonntag, 18. Oktober 2026 statt 

und wird von der Bruckhäusler Sängerrunde  
 

musikalisch gestaltet!   
 

(Aufstellung der Jubelpaare um 09:15 Uhr vor dem Pfarrheim … 

gemeinsamer Einzug in die Kirche … 09:30 Uhr Festgottesdienst) 

Wir laden alle Ehepaare ein, die 25, 40, 50, 55, 60 oder mehr 

Jahre verheiratet sind, dieses Fest mit der Pfarre zu feiern. 

 

Anmeldungen bitte ab sofort im Pfarrbüro Bruckhäusl 
oder Wörgl: Telefon 05332/71419 oder 05332/72210  

oder Mail: pfarre.woergl@eds.at oder pfarre.bruckhaeusl@eds.at   

Wir freuen uns auf viele mitfeiernde Jubelpaare! 
_______________________________________________________ 

 

             Die diesjährige DOAGLMESSE  
             findet am Sonntag, 11. Oktober 2026  

              11:00 Uhr statt!  
                Die Landjugend/Jungbauernschaft Wörgl  

                 freut sich auf euer Kommen und Mitfeiern!  

 

  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 

 

 

 

 
 

Im Juli gab´s auch noch … Morgenlob am Grattenbergl 
 
Wie schon in den letzten Jahren begleiteten auch heuer einige Minis 
und Jungscharkinder das Morgenlob von Rosa am Grattenbergl. 
Das Wetter spielte uns wieder mit und wir konnten den Tag mit 
Sonnenschein und bilderbuchartigem Wolkenspiel beginnen. 
Um 6 Uhr wurde pünktlich vom Großteil der Pilgerschar bei der 
Pfarrkirche in Bruckhäusl gestartet, eine kleinere Gruppe war das 
Empfangskomitee am Fuße des Grattenbergls. 
Gemeinsam wurden die letzten Höhenmeter bezwungen und die 
herrliche Aussicht am Ziel genossen. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause wurde gemeinsam gebetet und 
gesungen, ein stimmiges Morgenlob von Groß und Klein gefeiert. 
Im Anschluss ging es, wie schon zur Tradition geworden, zum 
Frühstück beim Schwoicherbauern, Familie Resch. Bei Kaffee oder 
Kakao wurde gemütlich gespeist und getratscht und jede/r ging mit 
Sonne im Herzen in seinen/ihren Tag.   
Vielen Dank an Rosa für die Vorbereitung des Morgenlobs 
und Elisbeth und ihrer Familie für das leckere Frühstück ���� 
 

Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Ein paar Impressionen vom Morgenlob  
am Grattenbergl  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Traumhaft  
       schön war´s  
 
 
 
 
 
 



 

Ein ereignisreicher Sommer  
   neigt sich dem Ende zu  
     Von unseren Ministranten gibt  
     es wieder einiges zu berichten … 
 
Pflichttermin für unsere Minis … das MINILAGER   
 
Das Minilager, in der ersten Ferienwoche, war auch heuer wieder ein 
Pflichttermin für einige unserer Minis, auch ein Gips konnte so 
manche nicht an der Teilnahme hindern. 
Das heurige Ziel führte unsere Minis aus dem Pfarrverband ins Tiroler 
Oberland, in die Kolping-Ferienhütte in Weißenbach am Lech.  
Die gemeinsame Zeit bei Spiel, Sport und Spaß zu verbringen, macht 
sichtlich nicht nur den Minis, sondern auch dem Betreuerteam aus 
Wörgl Freude. Hierfür ein herzliches Dankeschön an das gesamte 
Team, unter der Leitung von PA Christian Ehrensberger, für die 
liebevolle Vorbereitung und Durchführung des Lagers. Wie das 
Sprichwort sagt: „Vorfreude ist die schönste Freude“. Unsere Minis 
warten schon gespannt auf die Einladung für das Ministrantenlager  
im nächsten Jahr.  
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Was ist los bei den MinistrantInnen? 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns immer über Verstärkung … 
 

Wie jedes Jahr werden wir auch heuer wieder im Herbst Werbung für 

den Ministrantendienst in unserer Bruckhäusler Volksschule machen.  

Wir würden uns sehr freuen, wenn einige von unseren diesjährigen 

Erstkommunionkindern, aber auch Kinder aus den anderen Klassen,  

Interesse hätten, in unsere Ministrantengemeinschaft aufgenommen zu 

werden.   

In den kommenden Ministrantenstunden werden dann die Ministran-

tendienste, die in der Heiligen Messe notwendig sind, geübt. Am 

Christkönigssonntag, am 22. November 2026 werden die „neuen“ 

MinistrantInnen dann offiziell beim Familiengottesdienst, der um 

09:30 Uhr beginnt, in unsere Ministrantenschar aufgenommen. Bei 

diesem Gottesdienst werden auch die Erstkommunionkinder dieses 

Schuljahres vorgestellt, die bereits jetzt im Herbst mit der 

Vorbereitung auf dieses Sakrament beginnen.   

 

Wer dies schon vorher möchte,  
kann sich gerne bei uns melden.  
Bitte bei PGRin Elisabeth Resch,  

0664/9201885 oder Pfarrprovisor  

Christian Hauser 0664/6560074.  

 



 
 

Der Kinder- und Familienausschuss    

   unserer Pfarre lädt herzlich ein …  
 
 

… zur Martinsfeier  

am Dienstag, 10. November 2026 um 16:30 Uhr 
Zusammenkunft vor der Volksschule Bruckhäusl, anschließend 

Martinsumzug und Martinsfeier in der Pfarrkirche Bruckhäusl  

Eine gemeinsame Veranstaltung des Kindergartens, der Volksschule 

und der Pfarre Bruckhäusl. Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Mitfeiern dieses schönen Festes!  
 
 

 

 

 

 

 

 

… zum Christkönig Familiengottesdienst  

am Sonntag, 22. November 2026 um 09:30 Uhr in der 
Pfarrkirche Bruckhäusl mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 

und Aufnahme der neuen MinistrantInnen.  

Anschließend, wie gewohnt, Pfarrcafe im Pfarrheim,  

Familiencafe im Kindergarten und Spiel und Spaß im Turnsaal.  

Wir freuen uns sehr auf euer Kommen!  
 

… zur Adventeinstimmung mit Adventkranzsegnung  

am Samstag, 28. November 2026 um 17:00 Uhr in der 
Pfarrkirche Bruckhäusl. Anschließend gemütliches 

Beisammensein mit kleiner Verpflegung am Kirchvorplatz.  

Starten wir gemeinsam in den Advent … wir freuen uns!  
 



 
 
 

           Save the date …  
         Pfarrliche Feste 2027  
 

Donnerstag, 6. Mai 2027 (Christi Himmelfahrt)   
Erstkommunionfeier  
08:30 Uhr Einzug vom Feuerwehrhaus, anschließend  
Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Bruckhäusl  
 

Samstag, 19. Juni 2027  
Feier der Firmung  
10:00 Uhr Einzug der Firmlinge vom Pfarrheim, anschließend  
Firmungsgottesdienst in der Pfarrkirche Bruckhäusl  
 

 

    ****************************************************  
 

Die Anmeldung zur Erstkommunion erfolgt im Herbst wieder über 

den Religionsunterricht in der Volksschule Bruckhäusl. RL Brigitte 

Schnellrieder wird die Einladungen und Anmeldungsformulare unter 

den Schülerinnen und Schülern der 2. Klassen verteilen.  
 

    ****************************************************  
 

Bezüglich der Anmeldung zur Firmung werden die Einladungen 

dazu in den verschiedenen Schulen verteilt (Europa-MS und Sport-

MS Wörgl und MS Kirchbichl, Gymnasium Wörgl). In der Einla-

dung ist dann der Termin für die Anmeldung zur Firmung vermerkt.  

Sollte ein/e Jugendliche/r die Informationen nicht über die jeweilige 

Schule erhalten, können Sie sich gerne an das Pfarrbüro Bruckhäusl 

wenden, ebenso bei Fragen, betreffend des Sakraments der Firmung 

(Tel. 05332/71419 oder Tel. 0664 6560074 Pfarrprovisor Christian 

Hauser)  

 



 
 

Unser neuer Pfarrverbandschor  
            ein Chor für ALLE  
 

 

Die ersten Treffen machten spürbar, was entstehen kann: 

Gemeinschaft, die trägt – und Musik, die verbindet. Der neue 

Pfarrverbandschor ist gestartet und die Resonanz überrascht und 

bewegt zugleich …   
 

Es war ein gelungener Start unseres Projekts „Gründung eines 

Pfarrverbandschores Wörgl-Bruckhäusl“. Bereits beim ersten Treffen 

Mitte Mai kamen auf Anhieb 30 Singbegeisterte zwischen 30 und 75 

Jahren zusammen. Und mit der Zeit ist der Mitgliederstand nun schon 

auf über 40 angewachsen.   

Großer Dank gebührt unserem Chorleiter Herrn Martin Spöck, eine 

in Chorkreisen nicht unbekannte Persönlichkeit.   

Nachdem ich ihn einmal wegen einer musikalischen Gestaltung des 

Gottesdienstes mit seinem Gospelchor angefragt hatte, schlug Martin 

mir spontan vor, einen Pfarrverbandschor zu initiieren, wenn wir das 

möchten. Gesagt … getan … Einladung verfasst … 1. Chorprobe 
geplant … und es ging ans gemeinsame Singen.   
Der anfänglichen Zurückhaltung wich rasch hörbarer Begeisterung. 

Martin zeigte sich beeindruckt und sieht im neuen Chor „viel 

gesangliches Potential, das es zu vertiefen gibt“.   
 

Ihm ist bewusst, dass ein solcher Schritt, heutzutage einen Chor zu 

gründen, auch Mut braucht. Viele Chöre kämpfen mit Nachwuchs, 

gleichzeitig scheuen sich viele Menschen, feste Verpflichtungen 

einzugehen. Deshalb setzt er bewusst auf ein offenes Modell: Proben 

im 14-tägigen Rhythmus, mit der Möglichkeit, auch einmal 

auszusetzen – und dennoch dazu zu gehören.  
 

Unsere nächste Chorprobe ist am Mittwoch, 9. September 2026  
um 20:00 Uhr im Tagungshaus Wörgl.   

Singfreudige Damen und Herren jederzeit willkommen!  

 



 

 

Gemeinschaft als Herzstück  
 

„Es geht nicht um Perfektion. Jede und jeder kann mitsingen, es 

ausprobieren. Wir singen aus Freude, für unseren Glauben und für die 

Menschen“, betont Chorleiter Martin immer wieder. Der Pfarr-

verbandschor versteht sich bewusst als Ergänzung zu bestehenden 

Gruppen mit einer guten Mischung aus deutschen und lateinischen, 

aber auch rhythmischen Messen – in beiden Pfarrkirchen.   

Martin ist überzeugt: „Wenn wir unsere Kirchenchöre verlieren, 

verlieren wir ein wertvolles Kulturgut.“ Und ergänzt: „Wir freuen 
uns über alle, die sich noch anschließen.“ (Probentermine auf der 

Pfarrhomepage von Wörgl und Bruckhäusl ersichtlich) Entscheidend 

sind Freude und Gemeinschaft. „Wenn wir geduldig sind und 

miteinander arbeiten, kann etwas sehr Schönes wachsen.“  

Unseren ersten offiziellen Chor-Auftritt hatten wir bei der 

Patroziniumsfeier der Stadtpfarrkirche Wörgl am 9. August, bei der 

auch gleichzeitig Nachprimiz von Neupriester Andreas Holzner aus 

Mittersill gefeiert wurde. Ein wunderschönes Fest in unserem 

Pfarrverband Bruckhäusl-Wörgl.   

Die Gottesdienstbesucher belohnten die beachtliche Aufführung der 

Alpenländischen Messe mit großem Applaus.  

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Unser Herbst-/Winter- 
         programm 2026/2027 

   Es kann ab sofort gebucht werden. 
 

 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Angebot mit einer 

spannenden Mischung aus Neuem und Bewährtem in unserem Haus.  

 

Das Programmheft finden Sie unter: 
https://www.tagungshaus.at/fileadmin/ 

user_upload/PDF-Dateien/ 

Tagungshaus_Programm2026_27.pdf 

******************************* 
 

 Öffentliche Bücherei Wörgl 

 im Tagungshaus (im 2. Stock barrierefrei erreichbar) 

Öffnungszeiten:  MO von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  

    MI von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr  

    DO von 15:00 Uhr bis 19:00 Uhr  

   Das Team der Bücherei                  

  freut sich auf Ihren Besuch!  

   

          ************************ 



 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Aus der Frauen – Gemeinschaft 
 

Samstage im September, Oktober und November 2026 

  4.  9.  19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle    

  5.  9.  06:00 Uhr Morgenlob am Juffing Jöchl, Abfahrt um 06:00 Uhr 

12.  9.  17:00 Uhr Wort Gottes Feier Pfarrkirche  

19.  9.  17:00 Uhr Rosenkranz Pfarrkirche  

21.  9.  14:30 Uhr  Seniorengottesdienst (Montag)  

26.  9.  17:00 Uhr Rosenkranz Pfarrkirche  

  2. 10. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle  

  9. 10. 18:00 Uhr Wort Gottes Feier Pfennigland  

20. 10. 14:30 Uhr Seniorengottesdienst (Dienstag)  

24. 10. 17:00 Uhr Rosenkranz Pfarrkirche    

31. 10. 17:00 Uhr Rosenkranz Pfarrkirche  

  6. 11. 17:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglandkapelle   

14. 11. 17:00 Uhr Wort Gottes Feier Pfarrkirche    

21.11. 17:00 Uhr Rosenkranz Pfarrkirche  

24. 11. 14:30 Uhr Seniorengottesdienst Geburtstagsjubilare (Dienstag)  

 

**********************************************  

Herzliche Einladung zum ROSENKRANZGEBET 

im Rosenkranzmonat Oktober in der Hauserkapelle  
(Siehe: https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Hauser_Kapelle_Woergl.JPG)  

  

Dienstag,   6. Oktober 2026 19:00 Uhr  

Dienstag, 13. Oktober 2026 19:00 Uhr  

Dienstag, 20. Oktober 2026 19:00 Uhr  

Dienstag, 27. Oktober 2026 19:00 Uhr  

 

Vielen Dank an Familie Resi und Stanis Jaworek  

und an Frau Frieda Friedl für´s Vorbeten!  

 



 

Starten wir gemeinsam in die Adventzeit … 
 
Samstag, 28. 11. 2026 – Adventeinstimmung  
 

17:00 Uhr: gemeinsamer Beginn der Adventzeit mit einer 

stimmungsvollen Andacht in unserer Bruckhäusler Pfarrkirche,  

mit Adventeinläuten und Adventkranzsegnung.  
Herzliche Einladung an alle, vor allem unsere Kinder und Familien!  

 

Sonntag, 29.11.2026 – 1. Advent  
08:45 Uhr: Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung  
 

**************************** 

Der Nikolaus kommt ins Haus … 

Nikolausaktion 2026   

 
Der Heilige Nikolaus ist der Freund und Schutzpatron der Kinder. 

Mit dem Anliegen, diese christliche Botschaft weiterzutragen, 

werden auch heuer wieder am 5.12. und 6. 12. Nikoläuse,  

begleitet von je zwei Engeln aus unseren Pfarren,  

auf Wunsch zu den Familien kommen.  

 
 

Die Anmeldung dafür ist … 

 

ab Dienstag, 03.11.2026 

bis einschließlich Freitag, 27.11.2026 

unter folgender Telefonnummer möglich:  

0650/2062701 (Herr Franz Schnellrieder) 

                    Foto: Pfarre Wörgl 

 



  
 

Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde  

 Freitag, 4. September 2026  
Seniorentreff Wörgl Ausflug  
07:15 Uhr Abfahrt vor der Central Apotheke  
Ganztagesfahrt zum Chiemsee mit Schifffahrt, Mittag-
essen und Kaffeepause; Anmeldungen Pfarrbüro Wörgl 

 Sonntag, 13. September 2026   
Annabund-Ausflug nach Innsbruck 

 Freitag, 25. September 2026 Seniorentreff  
Thema „Gesunde Ernährung“  
um 14:30 Uhr im Tagungshaus Wörgl 

 Sonntag, 4. Oktober 2026 10:00 Uhr  
Erntedankfeier in der Stadtpfarrkirche Wörgl 
Musikalisch gestaltet von der Stadtmusikkapelle Wörgl 
(Einzug 09:45 Uhr von der Pfarrgasse) 

 Sonntag, 11. Oktober 2026 11:00 Uhr  
Doagl Messe der Landjugend/Jungbauernschaft Wörgl 
Für Speis und Trank und gute Unterhaltung im 
Anschluss wird bestens gesorgt 

 Sonntag, 18. Oktober 2026 10:00 Uhr  
Familiengottesdienst anlässlich des Weltmission-
sonntags in der Stadtpfarrkirche 

 Montag, 26. Oktober 2026 10:00 Uhr  
Nationalfeiertag Heilige Messe in der Stadtpfarrkirche 

 Freitag, 30. Oktober 2026 Seniorentreff  
Thema „Alte Bräuche“  
um 14:30 Uhr im Tagungshaus Wörgl 

 Samstag, 31. Oktober 2026 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr   
Nacht der 1000 Lichter als Einstimmung auf das 
Allerheiligenfest, in der Stadtpfarrkirche Wörgl 



 

Aus unserer Pfarrverbandsgemeinde  

 Montag, 2. November 2026 19:00 Uhr  
Allerseelengottesdienst in der Stadtpfarrkirche mit 
Gedenken an alle Verstorbenen des letzten Jahres 

 Sonntag, 8. November 2026 10:00 Uhr  
Kriegsopfergedenkgottesdienst in der Stadtpfarrkirche 
Wörgl mit anschließender Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal, gestaltet von der STMK Wörgl 

 Freitag, 13. November 2026 Seniorentreff  
Besuch der Landesmusikschule Wörgl  
um 14:30 Uhr LMS Wörgl in der Brixentalerstraße 

 Samstag, 14. November 2026 18:00 Uhr 
Jugendgottesdienst in der Stadtpfarrkirche Wörgl 

 Samstag, 14. November 2026 19:30 Uhr  
Konzert Chor aus Innsbruck, in der Stadtpfarrkirche 

 Sonntag, 15. November 2026  
Kinderfeier um 10:00 Uhr im Tagungshaus Wörgl 
Herzliche Einladung an alle Familien unserer Pfarre  

 Samstag, 21. November 2026 18:00 Uhr 
Ehejubiläumsfeier in der Stadtpfarrkirche Wörgl, 
anschließend gemütliches Beisammensein 

 Sonntag, 22. November 2026 10:00 Uhr 
Christkönigssonntag Familiengottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche Wörgl mit Ministrantenaufnahme  

 Samstag, 28. November 2026 Vormittag  
ADVENTMARKT der Pfarre Wörgl im Tagungshaus 

 In der Adventzeit finden wieder am Dienstag, 
Donnerstag und Samstag jeweils um 06:00 Uhr früh die 
RORATEGOTTESDIENSTE statt  



 

Im vergangenen Jahr (September 2025 bis August 2026)  

sind in unserer Pfarre Bruckhäusl verstorben … 

 

Frau Christine Hildago  
 

Frau Monika Schipflinger Baschtl  
 

Herr Michael Strasser (Hanslinger Mich)  
 

 

Frau Waltraud Treichl Obing  
 

Frau Stefanie Kabusch  
 

Herr Johann Rabl Unterstoa  

Frau Resi Hundsbichler (langjährige Annabund Obfrau)  

Herr Toni Stöckl  
 

 

Am Sonntag, 8. November 2026 gedenken wir Ihrer  

bei der Heiligen Messe um 08:45 Uhr  

in der Pfarrkirche Bruckhäusl. 

 

Der Wörgler Gedenkgottesdienst ist  

am Allerseelentag, 2. November 2026 um 19:00 Uhr  

in der Stadtpfarrkirche Wörgl. 

 
 

Herr, schenke Ihnen das ewige Leben.  

 Und das ewige Licht leuchte Ihnen. 

  Lass Sie ruhen in Frieden. Amen. 

 



 

 

Die Liebe hat sich gewandelt: 
 

Sie ist nun unendlich zart und doch so stark, 
still und dennoch voller Lebendigkeit, 

fern, aber in jedem Augenblick gegenwärtig.  
 

sie ist geheimnisvoll und doch ganz klar, 
rein und frei von allen Dingen dieser Welt. 

 

Nun ist sie daheim in der Geborgenheit des Herzens,  
im Schutze der Erinnerungen: 

 

unantastbar, unbesiegbar, unverlierbar.  
(Irmgard Erath)  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Gottesdienstordnung September 2026  
 

Freitag 04.09. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglander- 
kapelle 

Samstag 05.09. 06:00 Uhr Morgenlob Juffinger Jöchl 

Sonntag 06.09. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 23. So. im JK 
mit Gedenken an: Hansi Decker z. Geb. 
m.E. aller Verst. der Fam.; Christine 
Hidalgo (Strasser) z.St.A. m. E. Michael 
Strasser; 
Ewiges Licht: Christine Hidalgo 
(Strasser) 

Samstag 12.09. 17:00 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag 13.09. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 24. So. im JK 
mit Gedenken an: alle armen Seelen; 
Ewiges Licht: 

 Martin Hausberger m.E. Steffi 
Kabusch 

 Franz Johann Wechselberger 
z.St.A. 

Samstag 19.09. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 20.09. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 25. So. im JK 
mit Gedenken an: Steffi Kabusch z. 
Geb.; Herta Kecht m.E. Arno Kecht; die 
Verst. des Annabundes; Weihbischof 
Jakob Mayr z.St.A.; Johann Lanzinger 
(Stegerbauer) z.St.A.; 
Ewiges Licht: 

 Herta Kecht 
 die Verstorbenen vom Bruggberg 

Montag 21.09. 14:30 Uhr 
Seniorengottesdienst 
mit Gedenken an: Johann Lanzinger u. 
Josef Hirzinger; 

Samstag 26.09. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 27.09. 09:30 Uhr 

Hl. Messe – Erntedank 
09:15 Uhr Prozession und anschließendem 
Gottesdienst 
mit Gedenken an: Hubert Werlberger; 
Veronika Hechl; alle Verst. d. Fam. 
Feiersinger (Michlhof); 
Ewiges Licht: alle armen Seelen 

 



 
 

Gottesdienstordnung Oktober 2026 
 

Freitag 02.10. 19:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglanderkapelle 

Sonntag 04.10. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 27. So. im JK 

mit Gedenken an: Edith Tauß z.St.A. 
m.E. Philipp und Michael Tauß; Josef und 
Emilie Lenzi z.St.A.; 
Ewiges Licht: Edith Tauß; 

Dienstag 06.10. 19:00 Uhr Rosenkranz Hauserkapelle 
Freitag 09.10. 18:00 Uhr Wortgottesfeier Pfenniglanderkapelle 

Sonntag 11.10. 
08:45 Uhr 

Hl. Messe – 28. So. im JK 
mit Gedenken an: Bruno Steiner z.St.A. 
m.E. Anna und Stanis Steiner; Barbara 
Wechselberger z.St.A.; Hansi und Maria 
Decker m.E. Sohn Erich Decker 
z.40.St.A.; 
Ewiges Licht: Erich Decker z.40.St.A. 

11:00 Uhr Doaglmesse der Landjugend 
Dienstag 13.10. 19:00 Uhr Rosenkranz Hauserkapelle 

Sonntag 18.10. 09:30 Uhr 

Hl. Messe – Jubelfeier 
mit Gedenken an: Maria Werlberger 
z.St.A. m.E. Jakob Werlberger; 
Ewiges Licht: 

 Martin Hausberger m.E. Steffi 
Kabusch; 

 alle Verst. der Fam. Mayr; 

Dienstag 20.10. 
14:30 Uhr Seniorengottesdienst 

19:00 Uhr Rosenkranz Hauserkapelle 

Samstag 24.10. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 25.10. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 30. So. im JK 
mit Gedenken an: Sebastian Glarcher; 
Hilda Sillober z. Geb.; 
Ewiges Licht: alle armen Seelen; 

Dienstag 27.10. 19:00 Uhr Rosenkranz Hauserkapelle 

Samstag 31.10. 17:00 Uhr Rosenkranz 

  



 

Gottesdienstordnung November 2026 

Sonntag 01.11. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – Allerheiligen 
mit Gedenken an: Veronika Hechl z. Geb.; 
Ewiges Licht:  

 Sepp und Anna Fuchs; 
 Thomas Gasteiger (Lechnerbauer) z. 

Geb.; 
Freitag 06.11. 17:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglanderkapelle 

Sonntag 08.11. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – mit Gedenken an die 
Verstorbenen des letzten Jahres 
mit Gedenken an: Christian Kogler z.St.A.; 
Ewiges Licht: alle armen Seelen; 

Samstag 14.11. 17:00 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag 15.11. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – Kriegsopfergedenken mit 
anschließender Kranzniederlegung 
mit Gedenken an: Alois und Josef 
Hirzinger; Hansi und Maria Decker; 
Ewiges Licht:  

 Martin Hausberger m.E. Steffi 
Kabusch; 

 Alois und Josef Hirzinger; 
Samstag 21.11. 17:00 Uhr Rosenkranz 

Sonntag 22.11. 09:30 Uhr 

Hl. Messe – Christkönig-Sonntag 
mit Vorstellung der EK-Kinder 

mit Gedenken an: Anna und Max Auer m.E. 
Hans-Peter Auer; 
Ewiges Licht: Hansi und Maria Decker; 

Dienstag 24.11. 14:30 Uhr 
Seniorengottesdienst mit Gratulation der 
Geburtstagsjubilare 

Samstag 28.11. 17:00 Uhr Adventeinläuten mit Adventkranzsegnung 

Sonntag 29.11. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 1. Adventsonntag 
mit Adventkranzsegnung 

mit Gedenken an: Verst. d. Annabundes; 
Ewiges Licht: Hanni Hechenberger z.St.A.; 

Freitag 04.12. 17:00 Uhr Friedensgebet Pfenniglanderkapelle 
Samstag 05.12. 06:30 Uhr Rorate 

Sonntag 06.12. 08:45 Uhr 

Hl. Messe – 2. Adventsonntag 
mit Gedenken an: Hanni Hechenberger 
z.St.A.; 
Ewiges Licht: 

 Martin Hausberger m.E. Steffi 
Kabusch; 

 Sebastian Glarcher; 



 

 

Herzliche Einladung  

zur Anbetung  

des Allerheiligsten  

am Montag, 30. November 2026 

von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr  

in der Pfarrkirche Bruckhäusl  
 

*************************** 
 

Kommt und betet an! 

  
Es gibt keine Anbetungseinteilung nach Gebieten mehr, sondern es 

wird einige Zeit vorher in der Kirche eine Liste aufgelegt, in der man 

sich eintragen kann, welche der 10 Stunden man gerne 

übernehmen möchte (wo man einfach da ist). Wir danken schon im 

Vorhinein für eure Bereitschaft und euren wertvollen Dienst! 

************************************  

„Lehre mich, in der Stille Deiner Gegenwart  

das Geheimnis zu verstehen, wie in Deinem  

Anblick und in Deinem Wort Menschen sich  

erkannt haben als Dein Bild und Gleichnis. 

 

Hilf mir loszulassen, was mich daran hindert,  

Dir zu begegnen und mich von Deinem Wort 

 ergreifen zu lassen. 

 

Hilf mir zuzulassen, was in mir Mensch werden  

will nach dem Bild und Gleichnis, das Du Dir  

von mir gemacht hast.“ (Peter Köster SJ)  
 
 



Herzliche Einladung zum … 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ebenso auch zur Cäcilienmesse am Freitag, 20. November 

2026 um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche Bruckhäusl, die von 

der BMK gestaltet wird. Anschließend daran findet wieder der 

ABEND der JUGEND im Turnsaal der Volksschule statt.  
 

Die BMK und die JUMU Bruckhäusl    

    freuen sich auf euer Kommen!  


